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WIEN AUF PLATZ 2 WELTWEIT 

MONOCLE QUALITY OF LIFE  
Kurzüberblick, 20.7.2017 

 

 

1  | WIEN HAT BERLIN WIEDER ÜBERHOLT 

Monocle ist ein britisches Kultur-, Wirtschafts- und Lifestyle-Magazin, publiziert u.a. auch City Guides und 

Travel Guides, und gibt seit 2007 regelmäßig seinen „Quality of Life Survey“ heraus
1
. Dieser präsentiert als 

Video die 25 Städte mit der größten Lebensqualität weltweit hinsichtlich ihrer Attraktivität.  

Soeben wurde der Monocle Quality of Life Survey 2017 veröffentlicht, darin nimmt Wien wieder den 

zweiten Platz ein. Details über die Zahl der untersuchten Städte und Indikatoren konnten nicht gefunden 

werden. Erwähnt werden Kriterien wie Wohnungsmieten, öffentlicher Verkehr, Kriminalität, Businessklima, 

aber auch Kultur, Freiheit und Toleranz oder das Nachtleben. Im Gegensatz zu Rankings wie Mercer 

wechseln hier die meisten Städte jährlich ihre Plätze.  

 

So lag Wien 2014 auf Platz 6, 2015 auf Platz 2 hinter Tokyo und 2016 auf Platz 3 hinter Tokyo und 

Berlin. Nun liegt Wien wieder vor Berlin (und ex aequo München): 

 

Rang Stadt 

1 Tokyo 

2 Wien 

3 Berlin 

 München 

5 Melbourne 

6 Kopenhagen 

7 Sydney 

8 Zürich 

9 Hamburg 

10 Madrid 

 

                                                                 
1
 https://monocle.com/film/affairs/quality-of-life-survey-top-25-cities-2017/ 
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Der Filmtext erwähnt als Wiens Vorteile die großzügigen Grünflächen, das leistbare Wohnen und die 

Kultur. Weiters heißt es „The pace of business is what makes it stand out, whether the burgeoning startup 

scene, diplomacy or the arts….“. 

 

Die Methodik oder die Indikatoren werden nicht näher erwähnt, es zählt wohl vor allem der subjektive 

Wohlfühl-Faktor. Wien punktet wie üblich mit seinem Kultur- und Freizeitangebot und dem „imperialen Flair“, 

aber mittlerweile auch mit den Startups. 


